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Hintergrund

Pankaj Ghemawat ist Professor für strategisches Management an der IESE Business 

School in Barcelona. Der geborene Inder war nach seinem Studium an der Harvard 

University bei McKinsey in London tätig. 1983 nahm er seine Lehr- und Forschungstä-

tigkeit an der Harvard University auf, wo er 1991 mit 32 Jahren zum jüngsten Ordinari-

us aller Zeiten bestellt wurde.

Prof. Ghemawat gehört zu den weltweit bedeutendsten Querschnittsforschern des 

Phänomens Globalisierung. Der Titel der Veranstaltung entspricht dem seines jüngs-

ten Buchs, in dem Ghemawat anhand zahlreicher empirischer Daten die Vorstellung 

von der einen, fl achen, barrierefreien Welt als wirklichkeitsfremd aufzeigt und gleich-

zeitig die Rahmenbedingungen analysiert, in denen offene Märkte zu mehr Wohlstand 

weltweit führen können. Diesem Buch widmete sich unter der Überschrift „At Last 

Some Sense on Globalization“ im April auch die renommierte Schumpeter–Kolumne 

des Economist. Jeder, der die wichtigste wirtschaftliche Entwicklung unserer Zeit 

besser verstehen wolle, müsse dieses Buch lesen, so der Economist.

Pankaj Ghemawat stellt die Eckpunkte seines Welt 3.0-Modells dar und erläutert die 

empririschen Daten, auf denen dieses beruht. Er zeigt, wie offene, integrierte Märkte 

der Weltwirtschaft und den Menschen nützen, und führt die Strategien aus, mit denen 

Unternehmen in einer Balance zwischen lokal und global weltweit erfolgreich sind.
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Initiative entstanden, um von Österreich aus einen effektiven Beitrag zur globalen Armutsbekämpfung zu leisten. ICEP berät 

Partner in Entwicklungsländern bei der Integration armer Menschen in Wirtschaftskreisläufe.
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für Information, Kommunikation und Mainstreaming ihrer gesellschaftlichen Verantwortung und setzt globale Armutsbe-
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